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port unter Leitung von Wachtmeister Zimmermann durch 8 Gruppen (1 Unteroffizier und
6 Mann per Gruppe), 9 Uhr 45 Pause für die Mannschaft; Einspannen der Fuhrwerke.
1V Uhr Ausladen der Verwundeten; 19.39 Abfahrt nach Schweizerhalle-Prattelu-Muttenz;
auf dem Wege Ladung der Verwundeten. Die Verbandabteilung besorgt während dieser Zeit
das Aufheben des Spitals. Nach Rückkunft der Fuhrwerkkolonne Abladen der Verwundeten.

Versorgung des Verband- und anderen Materials und Zurückbringen der Fuhrwerke. Um
1 Uhr 45 Mittagessen; 4. 39 Antreten und 4. 45 Abmarsch nach Basel.

Der Übungsleiter: Pape, Major,
Die Verpflegung, bestehend aus der Kollation am Samstag Abend, sowie Frühstück

und Mittagessen am Sonntag (Suppe mit Spatz) geschieht auf Kosten der Vereinskasse. —
Bei ungünstiger Witterung findet der Ansmarsch am 18./19. Juli statt.

K iì rh e r t i
21. Führer durch daS Dienstrcglemcnt. Von Oberst Joh, Jster, Frauenfcld 1896, Verlag von I.

Huber, 118 S. 16°; Preis 1 Fr, SV. Am 10, März 1896 hat der schweizerische Bundesrat ein neues
Dienstreglement (an Stelle desjenigen vom 19, Juli 1866) provisorisch in Kraft erklärt und Herr Oberst
Joh, Jster, Kreisinstruktor der VI, Division, hat sich der höchst vcrdankcnswerten Aufgabe unterzogen, das
neue Reglement in Verbindung mit erläuterndem Text als Wegleitung für Offiziere und Unteroffiziere in
der Form eines handlichen „Führers" in Reglementformat herauszugeben. Diensteifrige Sanitätsoffiziere und
-Unteroffiziere werden auf die Publikation eindringlich aufmerksam gemacht.

22. Samariterdicnst. Mit besonderer Berücksichtigung der Verhältnisse im Hochgebirge, Von Dr, mcd,

Oskar Bernhard, Samaden (Engadin), — Smnadcn, Verlag von Simon Tanner, 1896, Taschen-
format, Preis gebunden 8 Franken. — Wieder einmal eine erfreuliche Erscheinung auf dem Gebiete der
Samaritcrlitterätur! Der Verfasser hat es vorzüglich verstanden, den gesamten Samariterunterricht anschau-
lich und fesselnd vorzutragen und dabei den eigenartigen alpinen Verhältnissen gerecht zu werden; sein
Werkchen darf unbedenklich dem bekannten klassischen Esmarchschen Leitfaden an die Seite gestellt werden.
Eine reiche Fülle vorzüglicher Abbildungen begleiten den Text, Wie den Lesern dieses Blattes bereits be-

kannt ist, erscheinen diese Abbildungen auch separat in vergrößertem Format und koloriert (55 Tafeln im
Format von 59 auf 69 Centimeter, mit 173 5—7farbigcn Zeichnungen), Dieses Tabellenwerk wurde an
der kantonalen Gcwerbeausstellung in Zürich 1894 und a» der Münchener allgemeinen Ausstellung 1895
(Abteilung Hygieine) mlt den höchsten Auszeichnungen und Medaillen bedacht. Das Bernhardsche Werk-
chen wird seinen Weg machen und in hervorragendem Maße dazu bestimmt sein, dein Samariterwese» neue
Freunde zu werben. Unsere Glückwünsche gelten dem hochverdienten Verfasser und begleiten seine verdienst-
liche Arbeit! Möge sie unter Klubisten und Samaritern zahlreiche Abnehmer finden!

Dem Samariterverein Neumünster (Widmung von Hrn. Karl Henckell). — Schweiz. Centralverein vom Roten
Kreuz: Protokoll der Delegiertenversammlung in Luzern (Fortsetzung). Protokoll der Direktionssitzung vomà Juni in Ölten. — Schweiz. Samariterbund : Solothurner DelegiertenVersammlungsbericht. — Kleine Zeitung : Ausmarsch

des Militärsanitätsvereins und des Samariterverbandes Basel. — Büchertisch. — Inserate.
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Zusammenlegbare Tragbahren
(eidgen. Modell) i

liefert Fr. Grogg, WagenfMkant, Langenthal.
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Unterzeichnete empfiehlt echten

s Bienenhonig
von ausgezeichnetem Geschmack zu billigen
Preisen, in Blechbüchsen und Gläsern, größere
Quantitäten in Kesseln, f44

4V4tv« Alvr-, z. Apotheke Sccngen (Aargau),
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tillilkll im »Roten Rreu?« virdsams VsrdreitllllZ.

Druck und Expedition» Albert Schüler, Bern und Biel.
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